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Ja, das ist richtig. Allerdings müssten das dann schon sehr "heftige" KollegInnen mit heftigen
Vorfällen sein - und dann gibt es neben der Schulleitung ja auch noch andere Wege, die man
beschreiten kann.
Mir ist bisher noch keine einzelne Lehrkraft untergekommen, wegen der ich mit meiner Frau
gemeinsam beschlossen hätte, dass eines unserer Kinder die Schule wechselt. Bei der letzten
Klassenlehrerin hatten wir auch so unsere Schwierigkeiten, aber da ist manchmal auch die
Devise gut, dass man lernen muss, mit Dingen umzugehen, die man nicht ändern kann.
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